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Wochenlanges Proben, Kreativität, Ausdauer und vor allem viel Engagement von den Weizberg-Minis und 
den Kindern der Singgruppe, den ehrenamtlichen Helfern, den Eltern und vielen, vielen anderen machten es 
möglich, dass fünfmal auf beeindruckendste Art und Weise das Theaterstück MOMO nach dem Buch von 
Michael Ende im Pfarrsaal am Weizberg aufgeführt werden konnte!

w w w . p f a r r e - w e i z . a t

Wichtige Termine
zur Fastenzeit

siehe Seite 7

Passionskonzert 
in der Weizbergkirche

siehe Seite 5

KINDER - BIBEL - KIRCHE

Foto: Stockner

Die Bibel ist nicht nur das „Buch der Bücher“ für Theologen und Philosophen, schon Kinder lernen durch 
sie Jesus kennen. Eltern lesen ihnen aus der „Kinderbibel“ vor, Bilderbücher erzählen die Geschichte Jesu 
und in der „Kinderbibelgruppe“ dürfen das Kinder in froher Gemeinschaft regelmäßig erleben. 
(Lesen Sie dazu auf Seite 3!)
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Zwei Ereignisse in der Kirche 
haben Anfang Februar viele aufgeregt 
und verstört: Die Zurücknahme der 
Exkommunikation von vier Bischö-
fen der erzkonservativen „Pius-Bru-
derschaft“ und die Ernennung eines 
ebenfalls konservativen Weihbischofs 
in Oberösterreich. Diese wurde dann 
zurückgenommen. Trotzdem nehmen 
das manche zum Anlass, die Kirche 
zu verlassen.

„Wozu diese Aufregung?“, meinte 
dazu ein Mann. „Kann mich eine 
Fehlentscheidung des Vatikans hin-
dern, meinen Glauben zu leben, mit 
der Kirche die Sakramente zu feiern? 
Es geht ja um meinen Glauben, den 
ich mit der Kirche lebe, ob mir alles 
in der Kirche passt oder nicht. Fehler 
in der Kirchenleitung wird es ja immer 
wieder geben.“

 Eine gesunde Haltung, die ich ganz 
und gar teile. Sicher stören auch mich 
Fehler in der Politik des Vatikans oder 
mir nicht einsichtige Entscheidungen. 
Doch kann mich das doch nicht in 
meiner Liebe zur Kirche erschüttern, 
schließlich ist die Kirche meine religi-
öse Heimat, meine geistliche Familie. 
Daher gilt weiterhin die Devise: „Auf-
treten, nicht austreten!“

Rom ist fern und ohne die oft 
einseitigen Medienberichte würden 
uns diese Ereignisse nicht aufregen. 
Anders ist es aber im engen Kreis der 
Pfarre. Geben wir Christen hier ein 
gutes Beispiel, sind wir glaubwürdige 
Väter oder Mütter, Nachbarn oder 
Arbeitskollegen? Oder geben wir An-
lass dazu, dass andere über uns sagen: 
‚Schaut sie euch an die Christen. Sie 
sind wohl getauft und gefirmt, gehen 
immer wieder in die Kirche, aber als 
Menschen sind sie unmöglich?’ In der 
Fastenzeit sollten wir weniger über die 
Fehler des Papstes, sondern über unsere 
eigenen nachdenken!

Das meint Ihr Pfarrer

Was den
Pfarrer
freut

... dass im Advent bei der Mehl-
speisenaktion für „Christina lebt“ 
von der Pfarre Weiz 83 kg Mehl-
speisen und € 1.406.- gegeben 
wurden.
. . .  das s  das  Theater s tück 
„Momo“, das von einer großen 
Schar der Ministranten und 
der Kindersinggruppe gespielt 
wurde, von den Eltern groß-
artig mitgetragen und von 
vielen Besuchern begeistert 
aufgenommen wurde.

dank an
Friedhofswärter 

Hans Strobl
Seit 24 Jahren betreute Hans 
Strobl als Friedhofswärter den 
Weizbergfriedhof. Mit Anfang 
März wird er sich beruflich ver-
ändern und eine neue Aufgabe 
annehmen. Wir danken ihm für 
seine fleißige und gewissenhafte 
Arbeit. Mit ihm ist auch die 
schon weit gediehene Umsetzung 
der Friedhofsordnung eng ver-
bunden. Obwohl uns seine Ent-
scheidung sehr leid tut, wünschen 
wir ihm für seine neue berufliche 
Tätigkeit Freude und Erfolg.

SENIORENFASCHING  2009
Einen lustigen 
„ S e n i o r e n f a -
sching“ gestaltete 
auch heuer das 
bewährte Team 
(v.l.) Josefa und 
Josef Reitbauer, 
Burgi Stockner, 
Maria Schmied, 
Franz Greiner und 
Maria Strobl. Für 
den Humor sorgte 
vor allem Walter 
Nest.Foto: Schmied



Pfarrblatt WeizSeite �
Thema

Seit Anfang Dezember gibt 
es in unserer Pfarre eine 
Kinderglaubensgruppe für 
Kinder zwischen 3 und 7 Jah-
ren. Wir treffen uns 14-tägig 
montags von 15.00 – 16.00 
Uhr im Meditationsraum.

Mit Kindern glauben - Glauben erleben

in der Kinder-Bibel-Gruppe
von Michaela Darnhofer

So läuft eine Jesusstunde ab:
Zu Beginn treffen wir uns im Kreis und zünden unsere selbst gestaltete 
Jesuskerze an. Nach der Begrüßung und einem Lied stimmen wir uns 
mit einem Gebet auf kindgerechte Art aufs Thema der Stunde ein. 
Anschließend wird eine Geschichte aus der Bibel erzählt, ausgespielt, 
mit Bildern oder Instrumenten gestaltet…
Danach sprechen wir über die Geschichte und wie man Gottes Wort 
im Alltag umsetzen kann.
Wir lassen die Stunde fröhlich mit Spielen, Liedern, Bastelarbeiten… 
zum Thema ausklingen.
Die Kinder kommen sehr gerne zu den Jesusstunden und machen voll 
Freude mit und auch von den Eltern gibt es viele positive Rückmel-
dungen.

Informationen und 
Anmeldung: 

Michaela Darnhofer 
(0664/ 92 44 77 9)

Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich. 

Unsere weiteren Termine bis 
zur Sommerpause sind:

09.03.2009	 23.03.2009
20.04.2009	 04.05.2009
18.05.2009	 08.06.2009
22.06.2009

Unsere Ziele sind:
≠ Erfahrungen mit Gott sammeln 

und im Leben umsetzen

≠ Die Bibel lebendig erleben

≠ Gemeinschaft erleben

≠ Gott in Liedern und Gebeten 
begegnen

≠ Freude an Gott und seinem 
Wirken haben

≠ Neue Freunde finden

≠ Bedeutung kirchlicher Feste 
und Symbole kennen lernen

≠ Mit Liedern, Spielen, Bastelar-
beiten und Rätseln den Inhalt 
vertiefen

Fotos: Darnhofer
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Groß ist der Hunger der 
Welt, größer der Appetit, 
seinen Wohlstand 
caritativ zu genießen.
Viel zu viele leben in 
Armut, doch springen 
ihnen gerne jene bei,
die es hungert, um der 
guten Sache willen zu 
völlern.
Deren soziale Herzens- 
und Magensache heißt 
Charity, eine 
Veranstaltung, die den 
sozialen Gegensatz 
mittels Haubenköchen 
überwinden möchte.
Ach herrlich ist es, nicht 
mit den Obdachlosen, 
sondern für sie zu
dinieren.
(Aus: Karl-Markus Gauß, Zu früh, 
zu spät)

ZU BISSIG ???
SUCHEN UND FINDEN

Eine Einladung, das Osterfest neu zu entdecken.

Lesung mit  Andrea Schwarz
„Eigentlich ist Ostern ganz anders“

Hoffnungstexte

Andrea Schwarz, Industriekauffrau und Sozialpäda-
gogin, ist heute in der Seelsorge und als vielgefragte 
Referentin tätig. Sie ist eine der meistgelesenen christ-
lichen Autoren unserer Zeit.

Mittwoch, 25. März 2009, 19 Uhr
Kunsthaus Weiz / Hannes-Schwarz-Saal

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Es laden ein:

Öffentliche Bibliothek Weizberg u. Pfarre Weiz
Kulturreferat der Stadt Weiz u. Buchhandlung Plautz 

Frau Schmied ist Pfarrhausfrau 
am Weizberg und seit ihrer Pen-
sionierung als Pastoralassistentin 
ehrenamtlich in vielen Bereichen 
unserer Pfarre tätig. Gemeinsam 
mit Frau Andrea Ederer vertritt sie 
den Weizer Bezirk Radmannsdorf im 
Pfarrgemeinderat.

In den letzten Wochen gingen in der 
österreichischen Kirche die Wogen hoch. 
Erlebst Du auch eine „Kirchenkrise“?

   Nein, diese Ereignisse beein-
trächtigen weder meinen Glauben 
noch meine Freude an der Kirche. 
Natürlich gibt es vieles in der Kirche, 
das auch ich lieber anders hätte. Aber 
gerade in solchen Zeiten müssen wir 
– wie in jeder Familie – noch fester 
zusammenhalten. Freilich leben wir in 

MARIA SCHMIED 

einer Medienwelt, die leider selten das 
viele Positive in der Kirche berichtet.

Was beschäftigt derzeit Euer PGR-
Team?

Weil kirchliche Traditionen in der 
Stadt eher schwach ausgeprägt sind, 

können wir nur kleine Schritte tun. So 
bemühen wir uns um die Betreuung 
der Kreuze und Kapellen in unserem 
Gebiet. Die Segnung des „Liagl-
Kreuzes“ in der Offenburgergasse im 
letzten Advent war eine sehr berüh-
rende Feier. Im Mai wollen wir zu einer 
Andacht bei einem anderen Kreuz 
einladen. Ein großes Anliegen ist uns 
noch, wieder eine flächendeckende 
Caritas-Haussammlung in unserem 
Gebiet zu organisieren.

Welche Anliegen liegen dir in unserer 
Pfarre besonders am Herzen?

Da nenne ich zuerst die Jugend, 
da ich ja immer wieder lautstark vom 
‚Schwobn’ höre. Wir müssen noch 
intensiver nach Wegen suchen, Kinder 
und Jugendliche von der Straße und 
vom Alkohol weg zu einem Leben 
mit christlichen Werten zu bringen. 
Natürlich liegen mir genauso die alten 
Menschen am Herzen, ebenso eine 
lebensnahe Liturgie und die Pflege 
unserer schönen Weizbergkirche.

Unser Gast im 
Pfarrblatt

Termine:  	Di, 10.3., 9 Uhr 	 (Oase)		  Angehörigenrunde
	 So, 15.3., 15 Uhr	 (Weizberg)	 I – Cafe 	
	 Di, 31.3., 14.45 Uhr 	(Oase)		  Schwimmen

I-Disco
Im Jugendzentrum Weiz gab es nach zweijähriger Pause 
wieder eine Integrations-Disco, zu der wir die Vereine und 
alle Tanzfreudigen einluden. Beginn war bei freiem Eintritt 
um 18 Uhr. Unser DJ Thomas legte uns die Musik auf 
und so wurde abgerockt, bis keiner mehr konnte. Es wurde 
ein lustiger Abend. Wir freuen uns schon auf die nächste 
Disco.		

Manfred  Reitbauer

Foto: privat

B
AUS DER BIBLIOTHEK AM WEIZBERG
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„Ich will mich allein des Kreuzes 
Christi rühmen…“  (2 Kor 6,14)
Kreuzworträtsel spiegeln unser Leben. 
Wir suchen nach fehlenden Worten am 
Papier, aber auch, wenn wir mit unserem 
persönlichen Kreuz Jesus nachfolgen. 
Das Kreuzworträtsel des Lebens kann 
sehr knifflig sein. Hier ein kleiner 
Ausschnitt aus meiner Berufserfahrung 
als Kaplan:
Fragewort für Eltern, die zwei Söhne gleichzeitig bei einem Verkehrsunfall 
mit dem Schulbus verloren haben – WARUM? Medizinische Diagnose für 
eine junge Mutter – KREBS.
Anderes Wort für das Aus nach 25 Jahren Ehe – SCHEIDUNG.
Es ist ein Rätsel, das Leben: horizontal (in den zwischenmenschlichen 
Kontakten) aber auch vertikal (wenn man angesichts dieser Tragik fragt, ob 
es überhaupt einen gütigen Gott gibt). Die Lösung des Rätsels liegt im Rätsel 
selbst. „JESUS CHRISTUS“ heißt das Lösungswort. Das stimmt, horizontal 
und vertikal!
Manchmal stehen wir mit Maria und Johannes unter dem Kreuz und müssen 
zusehen, wie andere leiden. Dann wieder hängen wir selbst neben dem Herrn 
und sind verzweifelt. Doch dieses Kreuz hat ein Fenster, durch das schon das 
Licht der Auferstehung leuchtet. Deshalb können wir uns – wie Paulus – des 
Kreuzes Christi rühmen, weil es zum Baum des Lebens geworden ist.		
		  Ihr Kaplan Hannes Biber

Bitte die Geburtsurkunde und den 
Meldezettel des Kindes mitbringen!
Außerdem sind die Kinder herzlich 
zum „Schnuppern“ eingeladen:

Anruf  03172/2490 genügt!
Pestalozzigasse 25, 8160 Weiz

PfarrkindergarteN - EINSCHREIBUNG
Donnerstag, 12. März (14.30 – 16.30 Uhr) für Eltern und Kinder

Am 6.2.2009 wurde das Sozialzen-
trum der Caritas in Graz, Keplerstra-
ße besucht. Nach einer informativen 
Einführung bzgl. Aufgaben, Tätig-
keiten aber auch Schwierigkeiten 
(z.B. Finanzierung) durch Schwester 
Christine besichtigten wir das Mari-
enstüberl, die Marienambulanz und 
andere Räumlichkeiten des Sozial-
zentrums. 

Für den Sozialkreis/Pfarrcaritas
Hubert Pierer

Kostenloser „offener Treffpunkt“ für 
alleinerziehende Mütter/Väter zum 
Erfahrungsaustausch und Kontak-
teknüpfen.
Für Kinderbetreuung ist gesorgt!

Samstag, 7. März 2009
15 – 17 Uhr

Jugendraum am Weizberg
Karin Wiedenhofer 

0664/4384051

ALLEINERZIEHER

Wort des Lebens

(Kreuz vor Emanuelkapelle, Foto: Valentin Knill)

Im Fasching können wir uns verklei-
den und wir werden geschminkt.

PASSIONSKONZERT
mit dem
KÄRNTNER VIERGESANG
aus Feistritz / Kärnten
(Alexander u. Peter Gröning, Burgi 
Leeb und Norbert Löcker)
und dem
WEIZBERGCHOR
unter der Leitung von 
Mag. Sandor Kadar
Freitag, 20. März, 19.00 Uhr 
in der Weizbergkirche
Eintritt:  0 13,- (Vorverkauf )  € 15,-

Foto: Pierer

Einige Schwerpunkte und Angebote:
	 • Sprachliche, musische und religiöse  
	   Förderung
	 • Gesundheit (z.B. gesunde Jause)
	 • Ganzjährige Waldwanderungen
	 • Feste und Bräuche mit der Pfarre 
	   feiern
	 • Kinderschikurs
	 • Theater- und Konzertbesuche
	 • Englisch im Vorschulalter
	 • Auf Wunsch ein preisgünstiges  
	   Mittagessen für die Kinder

Öffnungszeiten: 
	 • 7.00–13.00 Uhr 
	   (bei Bedarf länger)
	 • an allen schulautonomen Tagen
	 • Josefitag – (19. März)
	 • beide Dienstage nach Ostern und  
	   Pfingsten
	 • im Sommer 2 – 4 Wochen länger  
	   je nach Bedarf

Wir würden Sie und Ihr Kind gerne bei 
uns begrüßen.

Sylvia Perner

Passionskonzert 
in der Weiz-
bergkirche

Foto: Kindergarten

„Betriebsausflug“ der Cari-
tashaussammlerInnen und 

SozialkreismitarbeiterInnen
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tauftermine

gespräch am tabor
Es ist ein Gesprächsangebot für Einzel-
personen bei persönlichen Problemen in Ehe- 
und Familiensituationen, Glaube, Kirche etc. 
per Telefon, privat, am Tabor oder an einem 
Ort nach eigener Wahl.

Bitte vorher anmelden:

Diözes. beratungsstellen

Ehe-, Partner- ,  Lebensberatung u. Psy-
chotherapie der Diözese Graz-Seckau
Gleisdorf: Weizerstraße 9,
Tel: (03112) 5654, Do 9.00-11.00, 17.00-
19.00 Uhr u. nach Vereinbarung. 
Hartberg: Grazer Str. 16, Tel.: (03332) 63 
3 99, Mi 9.00-11.00 und 17.00-19.00 Uhr
Graz: Carnerigasse 34, 
Tel.: (0316) 67 13 88, Mi 9.00 -11.00 und 
17.00 -19.00 Uhr, Do 9.00 -11.00 Uhr
Telefonseelsorge: 142
Caritasberatungsstelle für Ausländer in 
der Pfarre Weiz  (jede gerade Woche)
Mi, 8.30 bis 12.30 Uhr, 
Tel.: 0676/88015376

V E r a n s t a l t u n g e n

Kaplan Hannes Geieregger (Tel.: 2363-
17): Do, 12. 3., 14.30-16 Uhr
Pfr. Anton Rier (Tel.: 30083): Mi, 18. 3., 
16.30-18.30 Uhr
Diakon Hannes Pscheidt (Tel.: 
0676/8742 6872): Do, 26. 3., 10-12 Uhr

Nach Vereinbarung: Gertrude Gruber (Tel.: 
30083), Mag. Josef Klamminger (Tel.: 
44392), Mag. Toni Strahlhofer 
(Systemische Paar- u. Familientherapie –
Tel: 0650/3830600)

1.3.: Kaplan Biber
7./8.3.: Diakon Ecker
14./15.3.: Kaplan Geieregger
21./22.3.: Kaplan Biber
28./29.3.: Diakon Pscheidt
4./5.4.: Diakon Ecker
11.4. (Osternacht): Pfarrer Lebenbauer
12./13.4.: Diakon Pscheidt
19.4.: Kaplan Geieregger
25./26.4.: Kaplan Biber

Kirchenbeitrag

Auf einen Blick

BESINNUNGSTAG FÜR 
FRAUEN UND MÄNNER

Samstag, 14. März, 15-17 Uhr, Pfarr-
zentrum: Besinnungsnachmittag 
mit Diakon Hannes Pscheidt

Start neuer RAINBOWS-Gruppen im Bezirk Weiz

Donnerstag, 19.3., 14.30 Uhr, Pfarr-
saal: Einstimmung auf Ostern mit 
Pfarrer Franz Lebenbauer. 

SENIORENTREFFEN

Frauen aus Pa-
pua-Neuguinea 
laden uns ein 
mit dem The-
ma „In Christus 
sind wir viele 
Glieder aber ein 

Leib“ die Liturgie zu feiern.
In unserer Pfarre feiern wir den 
Weltgebetstag um 18.30 Uhr in der 
evangelischen Kirche. Anschließend 
laden wir wieder zu einer Agape 
ein.

FAMILIENFASTTAG AM 
FREITAG, 6.3.2009
Anlässlich des Familienfasttages 
gestaltet die Katholische Frauenbe-
wegung am 
S o n n t a g , 
dem 8 .3 . , 
die Gottes-
dienste mit. 
Wir bitten 
um Ihr Op-
fer, um die 
von der KFB geförderten Projekte 
zu unterstützen.
Nach beiden Messen laden wir Sie 
zum gemeinsamen „Fastensuppe-Es-
sen“ ins Pfarrzentrum recht herzlich 
ein. 
Alle Informationen über diese Aktion 
auch unter www.teilen.at

weltgebetstag der 
frauen 

freitag, 
6.3. 2009

Kirchenbeitragsstelle Gleisdorf, 
Business-Park 2, 8200 Gleisdorf:
Mo, Di, Mi jeweils von 8 – 14 Uhr
Kirchenbeitragsstelle Weiz: Weiz-
berg 13, Do u. Fr  8 – 14 Uhr.
Tel.: 0810-820-600 (Dialogcenter Graz)

Schuldgefühle plagen nahezu alle Kinder, deren Eltern sich getrennt haben. 
Dazu kommen Verlustängste und Loyalitätskonflikte. RAINBOWS-Grup-
pen helfen Kindern, in einer vertrauensvollen Umgebung, ihre Erlebnisse, 
Erfahrungen und Gefühle auszudrücken und im Austausch mit anderen 
Kindern zu verarbeiten.

DAUER:		  14 Gruppentreffen (je 1,5 Std./Woche) und 
			   3 begleitende Elterngespräche
ALTERSSTUFEN:	  4 - 5,  6 - 8, 9 -11, 12 -14, 15 -17 Jährige
START: 		  ab Anfang März 2009
WO? 	  		  Weiz, St. Ruprecht und Gleisdorf
KOSTEN: 		  € 189,-
INFORMATION & ANMELDUNG
RAINBOWS Steiermark
Christine Wassermann
Tel. 0316/67 87 83
office@stmk.rainbows | www.rainbows.at

RAINBOWS Informationsveranstaltung
„Meine Eltern trennen sich… wo bleibe ich?“
Di, 10. März 2009, 19 Uhr im EKIZ Weiz, Resselgasse 6/I
Referentinnen: Mag.  Sabine Schloffer, Pädagogin, RAINBOWS-
Gruppenleiterin, Christine Wassermann, Regionalleiterin für den Bezirk 
Weiz
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BibelrundenpFARRKAlENDER

Montag, 2.3., 19.30 Uhr: Pfarrhof 
Weizberg
Freitag, 6.3., 19.30 Uhr: Naas-Hart (bei 
Fam.Rauchenberger)
Freitag, 13.3., 19.30 Uhr: Greith (bei 
Fam. Felber)
Montag, 16.3., 19.30 Uhr: Pfarrhof 
Weizberg
Dienstag, 17.3., 19 Uhr: Hohenkogl (bei 
Fam. Mußbacher)
Dienstag, 17.3., 19.30 Uhr: Weiz-
Hofstatt (bei Fam.Trieb)
Donnerstag, 19.3., 19.30 Uhr: Peesen 
(Volksschule)
Donnerstag, 19.3., 19.30 Uhr: Preding 
(bei Fam.Vorraber)
Freitag, 27.3.:, 19.30 Uhr: Taborsaal, 
Bibelmeditation mit meditativen 
Tänzen
Montag, 30.3., 19.30 Uhr: Pfarrhof 
Weizberg
Montag, 30.3., 19.30 Uhr: Nöstl 
(Vereinshaus)

Weizberg:
Vorabendmesse: Sa, 19.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage: 8.00 und 10.00 Uhr
Mo bis Do: 19.00 Uhr; Fr: 8.00 Uhr

Tabor:
Sonn- u. Feiertage: 9.00 und 19.00 Uhr
Di, Do und Sa: 8.00 Uhr
Fr: 18.00 Uhr: Friedensgebet/Anbetung, 
19.00 Uhr: Messe
Spitalskapelle: Donnerstag 18.00 Uhr
Pensionistenheim: Freitag 15.15 Uhr
Rosenkranz: Weizberg und Tabor 
jeweils vor den Messen
Spitalskapelle: Do 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit:
Weizberg: Sa, 18.30 Uhr 
Tabor: jeweils vor den Gottesdiensten 
und nach Vereinbarung

Gottesdienstzeiten

So, 1.3.: 1. Fastensonntag; 9.45 Uhr, 
Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal. 
Tabor: 9 Uhr Kindersinggruppe
Do, 5.3.: Tabor: 7 Uhr Anbetung (Gebetstag 
um geistl.Berufe); 8 Uhr hl.Messe
Fr, 6.3. : 7.30 Uhr, Anbetung; 8 Uhr 
hl.Messe.
So, 8.3.: 2. Fastensonntag - SUPPEN-
SONNTAG; 10 Uhr, Vorstellen der Erst-
kommunionkinder der Volksschulen: Naas, 
Peesen, Weizberg, Weiz-Stadt.
Tabor: 9 Uhr Chor u. Vorstellen der Erst-
kommunionkinder der Volksschule Mor-
tantsch
Mi, 11.3.: Tabor: 19.30 Uhr Mütterrunde
Do, 12.3.: 19.30 Uhr, KMB-Männerrunde 
(Pfarrhof Weizberg)
Fr, 13.3.: 18.30 Uhr, Monatswallfahrt (Lich-
terprozession vom Friedhofsplatz); 

Pfarrkanzlei:
Mo bis Fr, 8.00-12.00 Uhr;
Di u. Do 14.00-17.00 Uhr
Tel. 03172/2363-0
weiz@graz-seckau.at
www.pfarre-weiz.at

Kanzlei am Tabor: Tel. 03172/2820

Auf einen Blick

pfarrchronik

Die Taufe haben empfangen: 
Vanessa Wilhelm, Goetheg. 22; Fabian 
Reisinger, Naas-Dürntal 4. 
Verstorben sind im Herrn:
Margarete Knoll, Waldsiedlung 2, 79 J.; 
Ernst Grassl, Birchbaum 54, 55 J.; Peter 
Strobl, Farcha 9, 78 J., Alfred Fiedler, 
Landscha 85, 77 J.; Hans Rieder, Raimundg. 
24, 64 J.; Lorenz Vorraber, Greithg. 26, 81 
J.; Peter Weissenbacher, Göttelsberg 108, 
81 J.; Maria Werchota, Fuchsgrabeng.16, 

91 J. Friedrich Texer, Preding, Mühlenweg 
15, 70 J.; Anna Fürtinger, Fuchsgrabeng. 16, 
89 J.; RR Leopold Wünscher, Göttelsberg 
117, 84 J.; Christine Reiter, Flurg. 34, 76 J.; 
Franziska Hierzer, Fuchsgrabeng. 16, 87 J., 
Margareta Reiter, Fuchsgrabeng. 16, 73 
J.; Maria Paller, Nöstlstr.47, 81 J.; Maria 
Schierbauer, Krottendorf, Teichstr. 22, 76 
J.; Theresia Trieb, Wieseng. 51, 77 J.

Foto: Sonntagsblatt/Bilderbox
19 Uhr hl. Messe
Tabor: 8 Uhr, hl.Messe 
So, 15.3.: 3. Fastensonntag; 10 Uhr, 
Familiengottesdienst
Mi, 18.3.: 15.30 Uhr, hl. Messe im Senio-
renzentrum, Waldsiedlung
Do, 19.3.: Josefitag; 19 Uhr hl. Messe; 
Tabor: 9 Uhr hl. Messe; 
19 Uhr hl. Messe in Leska
So, 22.3.: 4. Fastensonntag
Mi, 25.3.: Tabor: 8 Uhr hl. Messe
Sa, 28.3.: 19.30 Uhr, Christian Gödl zeigt 
Bilder von seiner Sommerreise nach Ghana 
(Taborsaal).
So, 29.3.: 5. Fastensonntag; Beginn der 
Sommerzeit; 10 Uhr Jugendgottesdienst
Tabor: 19 Uhr Bußgottesdienst

Tabor: 
Jeden Sonntag um 8.20 Uhr.
Weizberg: 
Jeweils 15 Uhr 
5. Fastensonntag (von Gemeinde 
Thannhausen zum Kalvarienberg)
Die Andachten werden wieder 
von den Gemeinden mitgestal-
tet. 
1.  Fastensonntag: die Stadt Weiz
2.  Fastensonntag: Naas
3.  Fastensonntag: Etzersdorf- 
     Krottendorf-Mitterdorf
4.  Fastensonntag: Mortantsch
5.  Fastensonntag: Thannhausen

Kreuzwegandacht

BUSSGOTTESDIENSTE

Sonntag, 29.3., 19 Uhr, Tabor
Samstag, 4.4., 19 Uhr, Weizberg

Fastenpredigten von 
Pfarrer Lebenbauer

bei den Gottesdiensten am Samstag 
Abend und sonntags um 8 Uhr. 
Gelegentlich auch bei anderen 
Messen.
1. Fastensonntag:
„Kirche = Werkzeug Gottes für die 
Menschen“
2. Fastensonntag: 
„Kirche ist wanderndes Volk Got-
tes und Leib Christi.“
3. Fastensonntag: 
„Kirche der Heiligen und der 
Sünder“
4. Fastensonntag: 
„Eine schwere Aufgabe: Das Wort 
hören und verkünden.“
5. Fastensonntag: 
„Eine Zukunft der Liebe in einer 
Welt des Leidens“
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Firmgruppen 2009 - Teil 2
Cäcilia & Kerstin Schweiger 
Saskia Gaicher, Ines Stampler, Denise Hasenhütl, 
Nadine Jakowenko, Nicole Farnleitner, Bianca Fink, 
Nadine Egger, Natalie Morak, Theresa Hofer

Lisa Reiter, Michaela Staber 
Marie-Theres Klamminger, Nadine Gedovic, Mathea 
Raith, Raphaela Zierler, Dominik Faist, Bernadette 
Gruber, Petra Hofbauer, Thomas Raith, Daniela 
Raith, Julian Vorraber, Manuel Paier

Alexandra Schönauer
Paul Schönauer, Elena Staudacher, Sophia Neumeister, 
Julia Neumeister, Gina Achleitner, Sandra Omoregbee, 
Johanna Hutter

Eva Gratzer, Erwin Schlemmer 
Paul Schoiswohl, Katja Grabner, Kristina Willingshofer, 
Constanze Strempfl, Linda Walch, Ida Zeljak, Julia 
Buchberger, Florian Schaberreiter, Danyel Klaric, 
Gero Schöller, Alexander Pöttler, Sandro WünscherChristina Reitbauer, Gernot Kortus

Daniela Ebner, Fabiola Fank, Tanja Gauster, 
Christoph Hofer, Marlene Zollner, Max Oswald, 
Johanna Hutter, Anna Lach, Lisa Wagner, Petra 
Schellnegger, Christina Tengg, Flora Adelmann

Unter dem Motto „Koch Kult Lebenskultur“ trafen 
sich Jugendliche fünfmal samstags abends in der 
Christina-Lebt Küche, um gemeinsam köstliche Menüs 
zuzubereiten und theoretisch von Ernährungslehre 
bis hin zum Tischgebet einiges zu erfahren. Alles 
zusammen machte jeden einzelnen Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 

Das diesjährige Jungscharlager findet vom  
1. - 8. August 2009 auf der Patschahütte statt.
Anmeldeformulare gibt es bei euren JS-Gruppen-
leitern.

Wir freuen uns schon sehr auf diese Woche!

Jungscharlager
Foto: Gödl

Foto: Rauchenberger
Das Kinderfestival 

der katholischen Jungschar Steiermark

Sonntag, 19. bis Freitag, 24. Juli 2009
In der Miraculum-City in Hartberg

Anmeldeformulare gibt es bei den JS-Stunden.

Bitte ausgefüllt in der Pfarrkanzlei am Weizberg abgeben.
Ansprechperson: Martin Hartinger, Tel.: 0664/1011338
Weitere Infos unter www.miraculum.at

Das Theaterstück Momo hat die MinistrantInnen, 
die Kindersinggruppe und viele Eltern zu einer 
fröhlichen Gemeinschaft verbunden. Vor und 
hinter der Bühne wurde viel gelacht, gearbeitet 
und geübt.
Gott sei Dank für seinen Beistand. Wir danken den 
zahlreichen HelferInnen für ihre Unterstützung 
und allen ZuschauerInnen für ihr Interesse an 
unserer Aufführung.

Hannes Biber

Bild: Jungschar


